
Stadtkasse Elzach informiert
Auf der Stadtkasse Elzach wurden fällig zum:
15. August 2026: 3. Rate Grundsteuer 2026;
15. August 2026: 3. Rate Gewerbesteuer 2026.
An die Zahlung wird hiermit öffentlich erinnert; bei Nichtbezahlung
werden Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben.
Ihre Stadtkasse Elzach

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsache wurde abgegeben und kann
beim Fundbüro im Bürgerbüro Elzach, Zimmer 1, Schmiedgasse 10 B, 79215
Elzach, abgeholt werden: 1 Funkautoschlüssel.

Polizeiverordnung
des Landratsamts Emmendingen über das Verbot des Anzündens oder Un-
terhaltens von Feuer oder offenen Lichtes im Wald oder in einem Abstand
von weniger als 100 m vom Wald.
Aufgrund von § 70 Nr. 2 des Waldgesetzes für Baden-Württemberg (Landes-
waldgesetz – LWaldG) in der Fassung vom 31. August 1995 (GBl. S. 685), zu-
letzt geändert am 18.11.2025 (GBI. 2024 Nr. 85), in Verbindung mit §§ 1, 17 des
Polizeigesetzes in der Fassung vom 06.10.2020 (GBl. S. 735), zuletzt geändert
durch Berichtigung (GBl. S. 1092), wird verordnet:
§ 1
Das Anzünden oder Unterhalten von Feuer oder von offenem Licht im Wald
oder in einem Abstand von weniger als 100 m vom Wald, auch und insbe-

sondere innerhalb eingerichteter und gekennzeichneter Feuerstellen (z.B.
Grillplätze), ist auf allen Waldflächen des Landkreises Emmendingen unter-
sagt.
§ 2
Ordnungswidrig nach § 83 Abs. 2 Nr. 7 LWaldG handelt, wer entgegen § 1
Feuer oder offenes Licht im Wald oder in einem Abstand von weniger als 100
m vom Wald anzündet oder unterhält.
§ 3
Die Polizeiverordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung in Kraft. Sie tritt
am 30.09.2026 außer Kraft.

Emmendingen, den 13.08.2026
Hanno Hurth, Landrat
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Fortsetzung Amtliche Bekanntmachungen auf Seite 4

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Elzach

Öffentliche Bekanntmachung
Veröffentlichung des Entwurfs des Bebauungsplans und  

der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften
„Schlosshof“

Der Gemeinderat der Stadt Elzach hat am 28.07.2026 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf des Bebauungsplans „Schlosshof“ und der zugehörigen örtlichen 
Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, die Offenlage nach § 3 (2) BauGB und 
§ 4 (2) BauGB durchzuführen. 
Ziele und Zwecke der Planung
Ganz im Norden der Stadt Elzach im Ortsteil Prechtal liegt der Schlosshof. Der Bau-
ernhof wird als Familienbetrieb bereits in der 5. Generation als Vollerwerb geführt 
und basiert auf dem Milchviehbetrieb, der als Bioland-Betrieb geführt wird. Neben 
der Landwirtschaft, die auch weiterhin im Vordergrund steht, braucht der Hof, um 
langfristig bestehen zu können, weitere Betriebszweige. So werden zusätzlich auch 
Forstwirtschaft und eine Hofbrennerei betrieben. Als viertes Standbein hat sich in 
den vergangenen Jahren auch der Tourismus immer mehr entwickelt. Seit Anfang 
der 80er Jahre wurde der „Urlaub auf dem Bauernhof“ langsam entwickelt. Dabei 
stand immer die enge Verknüpfung zwischen der Landwirtschaft und dem Tourismus 
im Vordergrund. Die Bettenkapazität wurde dabei stetig ausgebaut, so dass heute 
vier Ferienwohnungen bestehen mit insgesamt 15 Betten. Die Hauptzielgruppe sind 
dabei Familien mit kleinen Kindern, die aktiv am Leben auf dem Bauernhof teilha-
ben können.
Im Zuge der Weiterentwicklung des Hofes soll nun das Angebot an Ferienwohnun-
gen erweitert werden, indem innerhalb der besehenden baulichen Strukturen wei-
tere Ferienwohnungen durch verschiedene Umbaumaßnahmen hergestellt werden 
sollen. Neben diesen Umbaumaßnahmen im Bestand soll in direkter Nachbarschaft 
zu dem bestehenden Gästehaus ein kleiner Wohnmobilstell- und Campingplatz 
angelegt werden, auf dem bis zu 16 Camping-Stellplätze in unterschiedlicher 
Größe hergestellt werden sollen. Eine Erweiterung um 10 Stellplätze soll langfristig 
möglich sein, wenn das Angebot entsprechend nachgefragt wird.
Um das geplante Konzept umsetzen zu können, soll Baurecht für diese Nutzun-
gen geschaffen werden. Um dies zu erreichen, soll zum einen ein Bebauungsplan 
aufgestellt werden, zum anderen soll der wirksame Flächennutzungsplan geändert 
werden. 
Lage des Plangebiets / Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich im Norden der Stadt Elzach im Ortsteil Prechtal. 
Direkt im Norden und Osten grenzen die Gemarkungsgrenzen zu Hofstetten 
und Mühlenbach an. Das Plangebiet liegt südlich des Schlosshofweges und um-
fasst das Hofgelände des bestehenden Schlosshofes südlich der Straße. Das 
Plangebiet umfasst einen Teil des Flurstücks 1910. Dieses hat insgesamt eine 
Größe von etwa 18 ha, von denen jedoch nur etwa 1,9 ha in zweckdienlicher 
Abgrenzung durch den nun vorliegenden Bebauungsplan überplant werden. 
Im Plangebiet selbst befinden sich heute die bereits bestehenden Gebäude 
und baulichen Anlagen des Schlosshofes, sowie Garten- und Wiesenflächen. Nicht 
mit in die Planungen einbezogen werden die land- und forstwirtschaftlich genutzten 
Gebäude nördlich des Schlosshofweges.
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 28.07.2026. Der Planbereich ist im 
folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Verfahren
Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der zugehörigen örtlichen Bauvorschrif-
ten wird mit der Begründung und dem Umweltbericht sowie aller Fachgutachten 
(Artenschutz) vom 

31.08.2026 bis einschließlich 02.10.2026 
(Veröffentlichungsfrist)

www.elzach.de – Rathaus & Service – Aktuelles – Öffentliche Bekanntmachungen 
– Stadt Elzach – Offenlage Bebauungspläne, 
https://www.elzach.de/startseite/rathaus+_+service/oeffentliche+ 
bekanntmachungen+ab+2023.html

im Internet veröffentlicht.

Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden alle Unterlagen inner-
halb der oben genannten Frist auch beim Bauamt der Stadt Elzach, Hauptstraße 69, 
79215 Elzach während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. Ergänzend 
können weitere Termine vereinbart werden.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und Bestandteil der 
ausgelegten Unterlagen:

Umweltbericht mit spezieller artenschutzrechtlicher Prüfung, Bestandsplan 
und Planungszustand der Biotoptypen, und Maßnahmenblatt der externen Aus-
gleichsmaßnahme vom 28.07.2026 und dem Öffentlich Rechtlichen Vertrag zum 
Waldabstand vom 30.06.2026 (faktorgruen, Freiburg). Diese Unterlagen enthalten 
die folgenden Arten umweltrelevanter Informationen mit folgenden Darstellungen 
wesentlicher Auswirkungen und Maßnahmen zur Minderung und zum Ausgleich 
dieser Auswirkungen:

1. auf Schutzgebiete:

Das südlich des Plangebiets liegende geschützte Offenlandbiotop „Feuchtgebiet 
beim Schlosshof“ (Schutzgebiets-Nr. 177146160160) wird durch das Vorhaben nicht 
beeinträchtigt. In das Biotop wird nicht eingegriffen. Auch Hangwasser kann im 
Planungszustand weiterhin in das Biotop laufen.

Durch das Plangebiet verläuft in Ost-West-Richtung ein Wildtierkorridor des Gene-
ralwildwegeplans. Da sich dort bereits heute ein landwirtschaftlicher Betrieb mit 
touristischer Nutzung befindet, bestehen durch die Menschen, Fahrzeuge und Tiere 
dort bereits Störungen. Durch die geplante Erweiterung entsteht keine erhebliche 
Beeinträchtigung des Wildtierkorridors. Die umliegenden Waldflächen können 
weiterhin als Wanderkorridor genutzt werden. 

2. auf Tiere inkl. dem speziellen Artenschutz und Pflanzen:

Informationen zur Bewertung des Ist-Zustandes und der vorhabensbedingten Beein-
trächtigungen. Für das Schutzgut Tiere und Pflanzen wurde eine Biotopkartierung 
durchgeführt. Im Rahmen der speziellen artenschutzrechtlichen Prüfung wurden 
Kartierungen von Vögeln und Reptilien durchgeführt. Es werden überwiegend Fett-
wiesen und Fettweiden sowie Gärten überplant. Es wurden insgesamt 34 Vogelar-
ten, darunter die planungsrelevanten Arten Gartenrotschwanz, Goldammer, Hauss-
perling, Neuntöter und Schwarzspecht erfasst. Die Kartierungen von Reptilien ergab 
einen Nachweis einer Zauneidechse. Formulierung von Vermeidungs- und Minimie-
rungsmaßnahmen und allgemeinen Hinweisen sowie von Ausgleichsmaßnahmen. 

3. auf den Boden:

Informationen zur Bewertung des Ist-Zustandes und zum Verlust natürlicher Boden-
funktionen durch Versiegelung (natürliche Bodenfruchtbarkeit, Ausgleichskörper 
im Wasserkreislauf, Filter und Puffer gegenüber Schadstoffen, Naturnahe Vegeta-
tion). Formulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen, allgemeinen 
Hinweisen und Hinweisen zur Verwendung und Behandlung von Mutterboden. 
Formulierung von externen Ausgleichsmaßnahmen.

4. auf das Wasser:

Informationen zur Bewertung des Ist-Zustandes und zum Verlust der Grundwasser-
neubildungsfunktion und der Versickerungsleistung im Plangebiet. Formulierung 
von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen sowie Hinweise zum Schutz des 
Grundwassers.

5. auf das Klima und die Luft:

Informationen zum Kleinklima. Durch den Campingplatz wird eine Fettwiese 
teilweise versiegelt. Vor dem Hintergrund des Klimawandels ist, besonders durch 
die zukünftige Teilversiegelung mit einer verstärkten Erwärmung im Plangebiet 
zu rechnen. Formulierung von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen sowie 
Hinweise zur Klimaanpassung.

6. auf die Erholung und das Landschaftsbild:

Informationen zur Beeinträchtigung der Erholung und des Landschaftsbildes. Durch 
das Vorhaben kommt es zu Beeinträchtigungen des Landschaftsbildes durch den 
geplanten Campingplatz. Die Auswirkungen beschränken sich auf das unmittelbare 
Umfeld des Plangebiets und damit auf die private Fläche. Die bereits eingeschränkte 
Erholungseignung der Fläche verändert sich nicht. Formulierung von Vermeidungs- 
und Minimierungsmaßnahmen. Durch die Maßnahmen werden die Auswirkungen 
reduziert und eine erhebliche Beeinträchtigung besteht nicht. 

7. auf die menschliche Gesundheit:

Informationen zur lediglich geringen Erhöhung von straßenverkehrsbedingten 
Lärmimmissionen und -emissionen sowie Luftschadstoffimmissionen. Formulierung 
von Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen. .

8. auf Kultur- und Sachgüter:
Es sind voraussichtlich keine Kultur- und Sachgüter betroffen. Hinweise zum Fall, 
dass Fundstücke im Boden auftreten.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen:
7_26-07-28 Abwägung FB BPL Schlosshof (26-07-15).

• �Landratsamt Emmendingen – Naturschutz vom 08.08.2024:
– � Die Bilanzierung muss überarbeitet, Ausgleichs- und Minimierungsmaßnahmen 

müssen gesichert werden
– � Schutzgebiete, das Biotop und die vorhandene Hecke dürfen nicht beeinträchtigt 

werden
– � Der Eingriff in das Landschaftsbild muss ausreichend berücksichtigt werden
– � Aussagen zum Artenschutz für Vögel, Reptilien und Fledermäuse stehen noch aus
– � In den angrenzenden Wald wurde bereits eingegriffen, ein Ausgleich muss statt-

finden
– � Das Plangebiet liegt im Wildtierkorridor, Beeinträchtigungen sind zu erwarten
– � Der gesamte Bereich bis zur Bundesstraße ist stark touristisch genutzt, die daraus 

resultierenden Störungen werden noch verstärkt, so dass Ausgleichsmaßnahmen 
notwendig werden

• �Landratsamt Emmendingen – Wasserwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten vom 
08.08.2024:

– � Eine Dachbegrünung mit einer ausreichend dicken Substratschicht sollte festge-
setzt werden

– � Der Umgang mit dem Abwasser ist nicht abgestimmt, die Entsorgung damit nicht 
gesichert, auch Aussagen zum Trinkwasser fehlen

– � Der Eingriff in den Boden muss ausgeglichen werden, ein Bodenschutzkonzept 
ist zu erarbeiten

• �Landratsamt Emmendingen – Abfallrecht und Kommunale Abfallwirtschaft vom 
08.08.2024: Das Kreislaufwirtschaftsgesetzt und die begleitenden Verordnungen 
sind zu berücksichtigen

• �Landratsamt Emmendingen – Gesundheit vom 08.08.2024: Auf die Pflanzung 
allergener Pflanzen sollte verzichtet werden

• �Landratsamt Emmendingen – Forstliche Belange vom 08.08.2024: Das Plange-
biet grenzt an Wald, dieser ist eine Ausgleichsmaßnahme und ist zu erhalten, die 
Belange des Waldes (Waldabstand) sind zu berücksichtigen

• �Regierungspräsidium Freiburg – Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau 
vom 23.07.2024: 

– � Angaben zu vorhandenen, sowie zu Portalen mit weitergehenden Informationen
– � Verweis auf das Bodenschutzkonzept
– � Verweis auf die Richtlinien zur Herstellung von Versickerungsanlagen
• �Regierungspräsidium Freiburg – Waldpolitik und Körperschaftsforstdirektion vom 

27.06.2024: Das Plangebiet grenzt an Wald, der Waldabstand wird nicht einge-
halten, so dass Bedenken bestehen hinsichtlich der Sicherheit der Menschen aber 
auch des Waldes, dies wird nicht mitgetragen

• �Regierungspräsidium Stuttgart – Landesamt für Denkmalpflege vom 01.07.2024: 
Es bestehen keine Bedenken, sollte jedoch bei Erdarbeiten etwas entdeckt werden, 
ist die Behörde zu benachrichtigen

• �Regionalverband südlicher Oberrhein vom 18.07.2024: Die Standortwahl 
sowie der Bedarf für den Campingplatz sind näher zu erläutern

• �Landesnaturschutzverband BW / BUND vom 25.07.2024: Hinweis auf den Wildtier-
korridor sowie die damit verbundenen Beeinträchtigungen

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei der Stadt Elzach 
abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden 
(z. B. per E-Mail an stadt@elzach.de), können aber bei Bedarf auch auf anderem 
Weg (z. B. schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers (m/w/d) zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei 
der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. 

Elzach, 20.08.2026
Roland Tibi 
Bürgermeister

Die ortsübliche Bekanntmachung von Ort und Zeit „Veröffentlichung des Ent-
wurfs des Bebauungsplans und der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften 
„Schlosshof“ erfolgte durch Bereitstellung auf der städtischen Homepage www.
elzach.de auf der Startseite unter dem Menüpunkt Bekanntmachungen –Stadt 
Elzach-Offenlage Bebauungspläne- sowie Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der 
Stadt Elzach am 20.08.2026.

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND
ELZACH
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SG POP – Spielplan Aktive

Freitag, 21. August, 19 Uhr: SG Prechtal/Oberprechtal II – SF Winden II, Spiel-
ort: Oberprechtal (Vorbereitungsspiel).
Samstag,22.August, 14.30Uhr:FCBadBellingen–SGPrechtal/Oberprechtal
I, Spielort: Sportplatz Bad Bellingen (Landesliga).

Das Altenwerk informiert!

Die Frauen der beiden Gymnastikgruppen treffen sich am Montag, 24. Au-
gust, um 10 Uhr, in der Eisdiele zum gemütlichen Zusammensein.
Die Gymnastikstunden beginnen nach der Sommerpause am Montag, 7.
September, Zeit wie gewohnt, im Pfarrzentrum. Es freuen sich auf ein Wie-
dersehen: Edda und Veronika. Bei Fragen: Telefon 8624.

Imkerverein Oberelztal - Monatsversammlung

Am Donnerstag, 27. August, findet um 20 Uhr im Gasthof Hirschen-Dorf-
mühle in Biederbach die nächste Monatsversammlung statt. Thema des
Abends: Spätsommerpflege, anstehende Arbeiten für eine erfolgreiche und
gesunde Überwinterung der Bienenvölker.

Spielplan SF Elzach-Yach

Sonntag, 23. August, 15 Uhr: SF Elzach-Yach I - TuS Lö.-Stetten I.

Schwarzwaldverein Elzach-Winden

Zwei-Tageswanderung im Belchengebiet - Anmeldung erforderlich
Der Schwarzwaldverein Elzach-Winden lädt zu einer aussichtsreichen und
abwechslungsreichenZwei-Tages-Wanderung im luftigen Hochschwarzwald
Gäste und Mitglieder herzlich ein. Anfahrt mit ÖPNV zum Wiedener Eck.
Über den Aussichtsberg Belchen geht es zur Übernachtung in einem Hotel in
Wieden. Am zweiten Tag wird über Wiedener Eck zum Schauinsland und
nach Hofsgrund gewandert. Bei einer täglichen Gehzeit von ca. fünf Stunden
sind je etwa 15 km und 600 Höhenmeter zu bewältigen. Termin: Sams-
tag/Sonntag, 17./18.Oktober.Nähere InformationundAnmeldungbeiKonrad
Rotzinger, E-Mail wanderwart@swv-elzach-winden.de oder Telefon 0171-
8334649. Weitere Infos auch im Internet unter www.swv-elzach-winden.de.

Schwarzwaldverein Oberprechtal

AmSonntag,23.August, leichteRundwanderungrundumLauterbachmitdem
Schwarzwaldverein Oberprechtal. Wanderstrecke ca. 10 km, 300 Hm. Gehzeit
ca. drei Stunden. Treffpunkt: 10 Uhr, Schwimmbad Oberprechtal, Pkw-Fahrge-
meinschaften. Einkehr möglich. Rucksackvesper und Getränke empfohlen.
Wanderführung Martina Maier (Telefon 07682 / 6500). Gäste willkommen.

Altersjubilare und Ehejubilare

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag:
c Yach
21. August: Ida Maria Schätzle (80 Jahre).
c Oberprechtal
23. August: Klaus Moser (70 Jahre).
c Elzach
27. August: Berta Bayer (95 Jahre)
Die Stadt Elzach gratuliert zur Goldenen Hochzeit:
20. August: Ursula und Heinrich Herr.

Jubilare

   Vereinsgeschehen aus Elzach 1 5 31

   Vereinsgeschehen aus Prechtal

   Vereinsgeschehen aus Oberprechtal

ENDE DES MITTEILUNGSBLATTES DER STADT ELZACH

Öffentliche Bekanntmachung
Veröffentlichung des Entwurfs der 16. punktuellen Änderung des 
Flächennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach 
auf Gemarkung Prechtal für den Bereich „Schlosshof Elzach“
Die Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbands Elzach hat am 
29.07.2026 in öffentlicher Sitzung den Entwurf der 16 punktuellen Änderung 
des Flächennutzungsplans auf Gemarkung Prechtal gebilligt und beschlossen, 
die Offenlage nach § 3 (2) BauGB und § 4 (2) BauGB durchzuführen.
Ziele und Zwecke der Planung
Ganz im Norden der Stadt Elzach im Ortsteil Prechtal liegt der Schlosshof. Der 
Bauernhof wird als Familienbetrieb bereits in der 5. Generation als Vollerwerb 
geführt und basiert auf dem Milchviehbetrieb, der als Bioland-Betrieb geführt 
wird. Neben der Landwirtschaft, die auch weiterhin im Vordergrund steht, braucht 
der Hof, um langfristig bestehen zu können, weitere Betriebszweige. So werden 
zusätzlich auch Forstwirtschaft und eine Hofbrennerei betrieben. Als viertes 
Standbein hat sich in den vergangenen Jahren auch der Tourismus immer mehr 
entwickelt. Seit Anfang der 80er Jahre wurde der „Urlaub auf dem Bauernhof“ 
langsam entwickelt. Dabei stand immer die enge Verknüpfung zwischen der 
Landwirtschaft und dem Tourismus im Vordergrund. Die Bettenkapazität 
wurde dabei stetig ausgebaut, so dass heute vier Ferienwohnungen bestehen 
mit insgesamt 15 Betten. Die Hauptzielgruppe sind dabei Familien mit kleinen 
Kindern, die aktiv am Leben auf dem Bauernhof teilhaben können.
Im Zuge der Weiterentwicklung des Hofes soll nun das Angebot an 
Ferienwohnungen erweitert werden, indem innerhalb der bestehenden baulichen 
Strukturen weitere Ferienwohnungen durch verschiedene Umbaumaßnahmen 
hergestellt werden sollen. Neben diesen Umbaumaßnahmen im Bestand 
soll in direkter Nachbarschaft zu dem bestehenden Gästehaus ein kleiner 
Wohnmobilstell- und Campingplatz angelegt werden, auf dem bis zu 16 Camping-
Stellplätze in unterschiedlicher Größe hergestellt werden sollen. Eine Erweiterung 
um 10 Stellplätze soll langfristig möglich sein, wenn das Angebot entsprechend 
nachgefragt wird.
Um das geplante Konzept umsetzen zu können, soll Baurecht für diese Nutzungen 
geschaffen werden. Um dies zu erreichen, soll zum einen ein Bebauungsplan 
aufgestellt werden, zum anderen soll der wirksame Flächennutzungsplan 
geändert werden.
Lage des Änderungsbereichs / Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich im Norden der Stadt Elzach im Ortsteil Prechtal. 
Direkt im Norden und Osten grenzen die Gemarkungsgrenzen zu Hofstetten 
und Mühlenbach an. Das Plangebiet liegt südlich des Schlosshofweges und 
umfasst das Hofgelände des bestehenden Schlosshofes südlich der Straße mit 
der bestehenden Bebauung durch das ursprüngliche Hofgebäude mit der 
Scheune sowie dem Erweiterungsbau, in dem heute die Ferienwohnungen 
untergebracht sind. Das Plangebiet umfasst einen Teil des Flurstücks 1910. Dieses 
hat insgesamt eine Größe von etwa 18 ha, von denen jedoch nur etwa 2,38 ha in 
zweckdienlicher Abgrenzung durch die nun vorliegende 16. punktuelle Änderung 
des Flächennutzungsplans überplant werden.
Im Einzelnen gilt das Deckblatt vom 29.07.2026. Der Planbereich ist im folgenden 
Kartenausschnitt dargestellt: 
Verfahren
Der Entwurf der 16. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans wird mit 
der Begründung und dem Umweltbericht vom 
31.08.2026 bis einschließlich 02.10.2026 (Veröffentlichungsfrist)

auf der Homepage der Stadt Elzach unter
www.elzach.de – Rathaus & Service – Aktuelles – Öffentliche Bekanntmachungen 
– Gemeindeverwaltungsverband (GVV Elzach) unter https://www.elzach.de/
startseite/rathaus+_+service/oeffentliche+bekanntmachungen+ab+2023.html
im Internet veröffentlicht.
Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden alle Unterlagen 
innerhalb der oben genannten Frist auch
• im Rathaus Elzach, Hauptstraße 69, 79216 Elzach

• im Rathaus Biederbach, Dorfstraße 18, 79215
• im Rathaus Winden, Bahnhofstraße 1, 79297 Winden im Elztal
während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar und Bestandteil 
der ausgelegten Unterlagen: 
• Umweltprüfung vom 28.05.2026 (Büro faktorgruen, Freiburg). Diese 
Unterlagen enthalten die folgenden Arten umweltbezogener Informationen 
mit folgenden Darstellungen wesentlicher Auswirkungen und Maßnahmen zur 
Minderung und zum Ausgleich dieser Auswirkungen: 

1. auf die Flora und Fauna: 
Informationen zu den im Plangebiet vorhandenen Biotopstrukturen und den 
Auswirkungen der Planung auf das Schutzgut. Aufführung der Schutzmaßnahmen, 
die auf Bebauungsplanebene umzusetzen sind.
2. auf den Boden und Fläche: 
Darlegung der Auswirkungen auf die landwirtschaftlich genutzten Flächen und 
den Versigelungsgrad.
3. auf die Landschaft und die Erholung: 
Informationen über die Bedeutung des Änderungsbereichs für das Landschaftsbild 
und die durch die Planung entstehenden geringe Auswirkungen.
4. auf das Klima: 
Informationen über die geringe Auswirkungen auf das Klima aufgrund 
unversiegelter Bereiche.
5. auf das Wasser:
Informationen über die hydrogeologischen Gegebenheiten im Plangebiet und 
der mittleren Auswirkung Grundwasser, Oberflächengewässer, Hochwasser und 
Quell- und Wasserschutzgebieten.
6. auf den Menschen: 
Informationen zu den geringen Emissionseinwirkungen und der positiven 
Erholungsfunktion.
7. auf Kulturgüter:
Informationen darüber, dass eine Betroffenheit von Kultur- und sonstigen 
Sachgütern nicht vorliegt.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen:
• �Landratsamt Emmendingen – Naturschutz vom 08.08.2024: Zustimmung 

zur methodisch korrekten Erarbeitung der Umweltprüfung und der 
artenschutzrechtlichen Prüfung, Hinweis zur Eingriffs-/Ausgleichbilanzierung 
im Bebauungsplanverfahren

• �Landratsamt Emmendingen – Wasserwirtschaft, Bodenschutz und Altlasten 
vom 08.08.2024: Auskunft über fehlenden Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgung und Nachweisbringung im Bebauungsplanverfahren

• �Landratsamt Emmendingen – Gesundheit vom 08.08.2024: Hinweise zur 
Wasserversorgung, zur Anzeigepflicht von Anlagen, zur regelkonformen 
Herstellung der Anlagen und zur Vermeidung allergener Pflanzen, die im 
Bebauungsplanverfahren zu berücksichtigen sind.

• �Landratsamt Emmendingen – Forstliche Belange vom 08.08.2024: Darlegung der 
Lage des Plangebiets außerhalb von Waldflächen, Bedeutung und Auswirkung 
der Lage innerhalb des Waldabstands

• �Regierungspräsidium Stuttgart – Landesamt für Denkmalpflege vom 01.07.2026: 
Hinweis zur Denkmalpflege im Bebauungsplanverfahren

• �Landesnaturschutzverband BW / BUND vom 25.07.2024: Bedenken zur Eignung 
des Plangebiets aufgrund der Lage im internationalen Wildkorridor und zu 
erwartenden Störungen

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen bei der Stadt 
Elzach abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt 
werden (z. B. per E-Mail an stadt@elzach.de), können aber bei Bedarf auch auf 
anderem Weg (z. B. schriftlich oder zur Niederschrift) bei den oben genannten 
Stellen abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen 
mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers (m/w/d) zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 (3) 
S. 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach § 7 (2) des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 (3) S. 1 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im 
Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, 
aber hätte geltend machen können.

Elzach, den 19.08.2026 bzw. 20.08.2026

Roland Tibi
Vorsitzender des Gemeindeverwaltungsverband Elzach

Die ortsübliche Bekanntmachung von Ort und Zeit „16. punktuelle Änderung des 
Flächennutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbandes Elzach 
auf der Gemarkung Prechtal, Stadt Elzach, für den Bereich Schlosshof“ erfolgte 
im Elztäler Wochenbericht, zusätzlich in den Mitteilungsblättern der Stadt 
Elzach sowie der Gemeinden Biederbach und Winden im Elztal, sowie auf 
der Homepage der Stadt Elzach unter dem Menüpunkt Bekanntmachungen 
– Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Elzach, am 19.08.2026 bzw. 20.08.2026.

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND
ELZACH
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Gemarkung 
Hofstetten 

Gemarkung 
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Liebe Bürgerinnen, liebe Bürger,

traurig übermitteln wir Ihnen die Nachricht, dass der ehemalige 
Bürgermeister unserer Partnergemeinde aus Telfs

Helmut Kopp
Bürgermeister a. D.

am 11. August 2026 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Er war 1990 einer der Gründerväter unserer Städtepartner-
schaft und über viele Jahre ein maßgeblicher Motor der engen 
Verbindung zwischen Telfs und Elzach. Wir haben ihm viel 
zu verdanken und werden sein Andenken stets in bester 
Erinnerung bewahren. 

Voller Dankbarkeit verneigen wir uns vor der Lebensleistung 
von Helmut Kopp, nicht nur für seine Heimat, sondern auch 
für die immer noch lebendige Partnerschaft zwischen der 
Marktgemeinde in Tirol und der Stadt im Schwarzwald. 

Roland Tibi
Bürgermeister

GEMEINDEVERWALTUNGSVERBAND 
ELZACH

Öffentliche Bekanntmachung
Wirksamkeit der 1. Änderung des sachlichen Teilflächennutzungsplans 
zur Ausweisung von Konzentrationszonen für Windkraftanlagen des 

Gemeindeverwaltungsverbands Elzach auf dem Gebiet der Stadt Elzach, 
Gemarkung Prechtal für den Änderungsbereich „Dorferskapf“

Das Landratsamt Emmendingen hat die vom Gemeindeverwaltungsverband Elzach 
am 22.05.2026 in öffentlicher Sitzung beschlossene 1. Änderung des sachlichen Teil-
flächennutzungsplans zur Ausweisung von Konzentrationszonen für Windkraftanla-
gen mit Entscheidung vom 06.08.2026 aufgrund von § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. 
Die Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekanntgemacht.
Der Änderungsbereich liegt im Gebiet der Stadt Elzach auf der Gemarkung Prechtal, 
südlich der Ortslage von Oberprechtal. Die Hügelkette, in der die Erweiterungsfläche 
liegt, wird im Nordwesten, Norden und Osten durch das Elztal begrenzt, das bei 
Oberprechtal in östlicher und im weiteren Verlauf in südlicher Richtung verläuft. Die 
Erweiterungsfläche, die vollständig im Wald liegt, weist eine Größe von 17,83 ha auf. 
Der Änderungsbereich ist im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:

Die 1. Änderung des sachlichen Teilflächennutzungsplans zur Ausweisung 
von Konzentrationszonen für Windkraftanlagen des Gemeindeverwaltungs-
verbandes Elzach auf dem Gebiet der Stadt Elzach, Gemarkung Prechtal 
für den Änderungsbereich „Dorferskapf“ wird mit dieser Bekanntmachung 
wirksam.
Die 1. Änderung des sachlichen Teilflächennutzungsplans zur Ausweisung von Kon-
zentrationszonen für Windkraftanlagen kann einschließlich der Begründung mit Um-
weltbericht und der zusammenfassenden Erklärung in den Rathäusern:
• Elzach, Hauptstraße 69 
• Biederbach, Dorfstraße 18 

• Winden im Elztal, Bahnhofstraße 1

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die Ände-
rung des Teilflächennutzungsplans einsehen und über ihren Inhalt Auskunft verlan-
gen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB).

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 
215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach 

1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

2. �eine unter Berücksichtigung des §  214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung 
der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans, und

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegen-
über der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind. 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW Flächennutzungs-
pläne, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO BW 
oder aufgrund der GemO BW zustande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekannt-
machung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn 

1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplans verletzt worden sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO BW wegen Gesetzwidrig-
keit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektro-
nisch geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch 
nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 S. 1 GemO BW jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 

Elzach, den 19.08.2026 bzw. 20.08.2026

Roland Tibi 
Vorsitzender des Gemeindeverwaltungsverbands Elzach 

Die ortsübliche Bekanntmachung von Ort und Zeit „Wirksamkeit der 1. Änderung 
des sachlichen Teilflächennutzungsplans zur Ausweisung von Konzentrati-
onszonen für Windkraftanlagen des Gemeindeverwaltungsverbands Elzach 
auf dem Gebiet der Stadt Elzach, Gemarkung Prechtal für den Änderungs-
bereich „Dorferskapf“ erfolgt im Elztäler Wochenbericht, zusätzlich in den Mit-
teilungsblättern der Stadt Elzach sowie der Gemeinden Biederbach und Winden im 
Elztal, sowie auf der Homepage der Stadt Elzach unter www.elzach.de unter dem 
Menüpunkt Bekanntmachungen – Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Elzach, am 
19.08.2026 bzw. 20.08.2026.


